Die aktuelle Gesundheitsmisere 

ist hausgemacht I
Die heutige Medizin wirkt auf viele Zeitgenossen wie ein industrialisierter, bürokratischer, hochspezialisierter …, 
Patienten und Ärzte gleichermaßen strapazierender Dienstleistungs-Moloch. 

Sie droht überdies unbezahlbar zu werden, und wird bereits heute zu Lasten kommender Generationen finanziert. 

Von seiner mangelnden ganzheitlichen Ausrichtung und Wirksamkeit für ein zukunftsfähiges Gemeinwesen her müsste das Gesundheitssystem deshalb eigentlich treffender „Krankheitswesen“ heißen.
Denn: noch so viel „Reparatur“ und „Instandsetzung“ können nicht leisten, was nur eigene gesunde Lebensführung zustande bringen kann – schließlich sind wir Menschen, keine Maschinen.

Gesundheit ist Ganzheit, und sie fängt im Kopf an. 

Abgesehen von Unfällen, Ausfallerscheinungen sowie akuten und Erkrankungen durch äußere Zwänge, auf die man ungenügend eingestellt ist, resultiert sie meist aus vorsorgender „Selbstbehandlung“: 
Der Patient ist sein bester Arzt – schon lange, bevor er überhaupt Patient wird. 

